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Höchste Führung der Armee (Teil 2)
Milizoffiziere in Generalsrängen

Bei dieser Artikelserie in den
Ausgaben des «Schweizer Soldat» Juli-
August, September, Oktober und
November 2005 handelt es sich um
eine Kurzdarstellung der obersten
Führung der Schweizer Armee.
Weiterreichende Informationen sind
erhältlich entweder im Internet unter
http://www.armee.vbs.admin.ch oder
im jährlich im Verlag Huber Frauenfeld

erscheinenden «Armee 200X».

Im ersten Teil wurden die Aufgabenbereiche
der obersten Armeeführung dargestellt.

Oberst Heinz Marti, Büren zum Hof/BE

Im Teil 2 geht es vor allem um Milizoffiziere,

die Generalsrang erreichten. Im dritten
Teil dann um einen geschichtlichen kurzen
Rückblick, und den Abschluss, im vierten
Teil, bilden unsere im Generalsrang
abkommandierten militärischen Beobachter
im Ausland.

Milizoffiziere sollen in höchsten Chargen
der Armee - neben Berufsoffizieren -
entsprechend vertreten sein. Ausser beruflichen

Fähigkeiten spielen bei der
Nominierung so genannte politische Faktoren
eine nicht zu unterschätzende, ja sogar
massgebende Rolle. In den Generalsrängen

wird der angemessenen Vertretung aller

Landesteile, der sprachlichen
Ausgewogenheit und - je nach Truppenverband
- der örtlichen Verankerung der Person

grosses Gewicht beigemessen. In der Regel

gilt für die obersten Würdenträger der
Armee eine Amtszeitbeschränkung von
acht Jahren. Danach soll, wenn immer
möglich, eine andere Funktion übernommen

werden.
Auch Milizoffiziere können in Generalsränge

aufsteigen. Auf dieser Stufe stehen sie
je nach Vertrag teilzeitlich oder vollamtlich
der Armee zur Verfügung. Berufs- wie
Milizoffiziere der Schweizer Armee
erhalten den Vorschlag für die Weiterausbildung

im besoldeten Truppendienst mit
der Miliz.

Als Beispiel mögen die Nominationen auf
1. Januar 2004 dienen. Der Bundesrat hat
sieben Milizoffiziere in Generalsränge
ernannt. (Siehe unten.)

Auch sie waren Milizoffiziere

Heute ist nicht mehr lückenlos aktenkundig,

welche hohen Funktionen früher durch
Milizoffiziere besetzt waren.

Erwähnenswert ist
sicher General Henri
Guisan, der bis zu seiner

Ernennung zum
Divisionskommandanten
Milizoffizier war.
Ebenso der Generaladjutant

während des
zweiten Weltkriegs, vorerst

Oberstdivisionär,
dann Oberstkorpskommandant

Rugero
Dollfuss de Volckers-
berg, Dr. rer. pol., Bankier

und Industrieller.

Die Armeegliederung ab 2004

Seit 1. Januar 2004 wird der
Departementsbereich Verteidigung nicht mehr in

einen Verwaltungs- (Generalstab, Heer und
Luftwaffe) und einen Armeeteil mit Grossen

Verbänden (Armeekorps, Divisionen,
Brigaden) gegliedert. Die vier Armeekorps
mit unterstellten Divisionen und Brigaden
wurden auf Ende 2003 aufgelöst.
Die vier Territorialregionen sind Bindeglieder

zu den Kantonen und führen die
subsidiären Armee-Einsätze im Inland. Es sind
dies die Territorialregionen:
1 (West) Westschweiz inkl. die Kantone

Bern und Wallis;
2 (Nord) Mittelland;
3 (Süd) Zentralschweiz und die Kantone

Tessin und Graubünden;
4 (Ost) Ostschweiz.

Milizoffiziere in Generalsrängen

In der Schweiz kennen wir das Milizsystem
sowohl in der Armee als auch für staatliche

Bereiche. Die Parlamentsarbeit der
Städte, Kantone wie auch des Staates wird
durch Volksvertreterinnen und Vertreter im
Nebenamt erledigt. Die Exekutive wird in

den grösseren Städten, den meisten
Kantonen und auf Bundesebene im Vollamt
ausgeführt. Alle übrigen Exekutivmitglieder
besorgen ihre politische Arbeit im Nebenamt.

Die Miliz in unserem Land hat Tradition.

Auch die Armee nutzt die Fähigkeiten,

die zivile Ausbildung und die Erfahrungen

der wehrpflichtigen Bürger.

Divisionär
Werner Bläuenstein
Chef Logistikbasis
der Armee.
Dr. rer. pol.,
vorher Mitglied der
Geschäftsleitung
RUAG Aerospace.

Brigadier
Roberto Fisch
Kommandant Gebirgs-
infanteriebrigade 9.

Dipl. Mathematiker
ETH Zürich und
Geschäftsführer.

Brigadier
Roland Favre
Kommandant Gebirgs-
infanteriebrigade 10.

Dipl. Mathematiker
ETH Lausanne und
Referent des Vorstehers
des Eidgenössischen
Finanzdepartements.

Divisionär
Kurt Nydegger
J 6 - Chef
Führungsunterstützung.

Elektroingenieur HTL,
bis anhin Abteilungschef

in der
Untergruppe Führungsunterstützung.

Brigadier
Urs Hürlimann
Kommandant
Militärische Sicherheit.
Kommandant der
Kantonspolizei Zug.

Brigadier
Bruno Staffelbach
Kommandant
Infanteriebrigade 4.
Prof. Dr. oec. publ.
und Ordinarius für
Betriebswirtschaftslehre

an der Universität
Zürich.

Brigadier
Fritz Lier
Kommandant Gebirgs-
infanteriebrigade 12.

Marktgebietsleiter der
UBS.
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Hintergrund

Unter den Dreisternegeneralen aus der
jüngsten Zeit kennen wir, als ehemalige
Milizoffiziere, die Korpskommandanten-
- Roberto Moccetti, Kommandant des

Gebirgsarmeekorps 3

- Adrien Tschumy, Kommandant des
Gebirgsarmeekorps 3

- Simon Kuchler, Kommandant des
Gebirgsarmeekorps 3

- Josef Feldmann, Kommandant des
Feldarmeekorps 4

- Walter Durig, Kommandant der Flieger-
und Fliegerabwehrtruppen

- Arthur Liener, Generalstabschef

Auch die Mehrzahl der nachfolgenden
Funktionstrager kam aus den Reihen der
Milizoffiziere Es sind dies, summarisch
dargestellt.
- Kommandanten der Grenz-, Festungsund

Reduitbrigaden, der Flugplatzbriga-
de 32 und der Telecom-Brigade 40,

- Chefs des Truppeninformationsdienstes
und Fursorgechefs der Armee,

- Oberfeldarzte, Oberpferdarzte und Ober-
kriegskommissare,

- die Chefin Militärischer Frauendienst
bzw die Chefin Frauen der Armee,

- Oberauditor
Aus den Reihen der Miliz gibt es aber noch
weitere Offiziere im Generalsrang, die hier
weder persönlich noch als Funktionstrager
aufgeführt sind

Seit 1.1.2004 gültige Struktur des Departementsbereiches Verteidigung

Chef der Armee (CdA)
Korpskommandant Christophe Keckeis

Stellvertretender Chef der Armee

Divisionar Martin von Orelli

Stabschef operative Schulung
Divisionar Jean-Pierre Badet

Kommandant Heer

Korpskommandant Luc Feilay

Kommandant Luftwaffe
Korpskommandant Hansruedi Fehrlin

Chef Internationale Beziehungen
Divisionar Josef Scharli

• Ausbildungschef Heer
Divisionar Hans-Ulrich Solenthaler

Ausbildungschef Luftwaffe
Divisionar Pierre Winteregg

Chef Planungsstab
Divisionar Jakob Baumann

• Kdt Lehrverband Übermittlung / FU 1

Divisionar Edwin Ebert
Kdt Lehrverband Flieger 31

Brigadier Peter Egger

Chef Führungsstab der Armee
Divisionär Christian Josi

- Kdt Lehrverband Infanterie 3 und 6

Divisionar Bertrand Jaccard
• Kdt Lehrverband Fliegerabwehr 33

Brigadier Matthias Weibel

J1 (Joint)- Personelles
Divisionar Waldemar Eymann

• Kdt Lehrverband Panzer 3

Brigadier Alfred Heer
Kdt Lehrverband FU LW 34
Brigadier Marcel Muggensturm

J2 (Joint) - Nachrichtendienst
Brigadier Charles Andrä Pfister

Kdt Lehrverband Artillerie 1

Brigadier Peter Wuthrich
• Chef Einsatzstab Luftwaffe / Stv Kdt LW

Divisionar Markus Gygax

J3/5 (Joint) - Operationen/Planung
Bigadier Andreas Bolsterli

• Kdt Lehrverband Genie / Rettung 5
Divisionar Ulrich Jeanloz

JMed (Joint) - Medizin

Divisionar Gianpiero A Lupi

Kdt Lehrverband Logistik 2
Divisionar Jean-Jacques Chevalley

J6 (Joint) - Fuhrungsunterstutzung
Divisionar Kurt Nydegger

Kdt Temtorialregion 1

Divisionar Jean-Frangois Corminboeuf

J7 (Joint) - Ausbildungsfuhrung
Divisionar Heinz Aschmann

• Kdt Temtorialregion 2
Divisionar Eugen Hofmeister

Chef Logistikbasis der Armee (LBA)
Divisionar Werner Blauenstein

Kdt Temtorialregion 3
Divisionar Hugo Christen

Kdt Höhere Kaderausbildung
Divisionar Ulrich Zwygart

Kdt Logistikbrigade 1

Brigadier Daniel Roubaty
Kdt Temtorialregion 4
Divisionar Peter Stutz

Kdt Zentralschule
Brigadier Andre Blattmann

Chef Führungsunterstützungsbasis (FUB)
Divisionär Kurt Nydegger

• Kdt Militärische Sicherheit
Brigadier Urs Hurlimann

• Kdt Generalstabsschule
Brigadier Marcel Fantoni

Leaende

• Chef Einsatzstab Heer / Stv Kdt HE
Divisionär Christian Schlapbach

• Direktor Militärakademie
Brigadier Rudolf Steiger

• Kdt Infanteriebrigade 2

Brigadier Michel Chabloz

In der Ausgabe 1/2006 werden mit dem
Organigramm die aktuellen Fotografien
der hier aufgeführten Funktionstrager
veröffentlicht

Kdt Infanteriebrigade 4
Brigadier Bruno Staffelbach

Kdt Infanteriebrigade 5

Brigadier Rolf Oeri

• Infanteriebrigade 7

Brigadier Daniel Latsch

Geschäftsleitung 'Verteidigung' - Kdt Gebirgsinfanteriebrigade 9

Brigadier Roberto Fisch

FU Fuhrungsunterstutzung
HE Heer
Kdt Kommandant
LW Luftwaffe
Stv Stellvertreter

Kdt Gebirgsinfanteriebrigade 10

Brigadier Roland Favre

Kdt Gebirgsinfanteriebrigade 12
Brigadier Fritz Lier

Kdt Panzerbrigade 1

Brigadier Jean-Jacques Due

Kdt Panzerbrigade 11

Brigadier Roland Nef

• Kdt Fuhrungsunterstutzungsbrigade 41

Brigadier Willy Siegenthaler
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